
6
5 Anzeige der Privathilfeleiſtung. „Der nArt

Abſ de! Armengeſetzes 29 pri 1869 zur Sicherung eines
Erſatzanſpruches für geleiſtete Privathilfe NI den Armenpflegſchafts⸗
rath de Ortes der Hilfeleiſtung vorgeſchriebenen und auch bei nur

einmaliger ärztlicher nothwendigen Anzeigeerſtattung wird nicht
chon urch die Abſendung der Anzeige innerhalb der geſetzlichen I
genügt, vielmehr ird dieſer geſetzlichen Vorſchrift In der Regel, VOLY?·

behaltlich eines der rechtzeitigen Zuſtellung der Anzeige entgegen⸗
ſtehenden unabwendbaren inderniſſes, dadurch genügt, daſs die
betreffende Anzeige der Armenpflege innerhalb jener I wirklich
zugeſtellt wird.“ (V.⸗G.⸗H.⸗E. vom November 1888.)“)

Ständige Arbeit Nach Art 11 des Armengeſetzes iſt
Dienſtboten, Gewerbsgehilfen, Lehrlingen, Fabrik⸗ oder Lohnarbeitern,
we außerhalb threr Heimat Iun Dienſt oder Ian ſtändiger Arbei
ſtehen und wegen Erkrankung der bedürfen, von der Dienſt

2
gemeinde vo Tage lang Krankenhilfe gewähren. In der
Beſchäftigung der ſogenannten Zugeherinnen iſt Inter Umſtänden
ein ſtändiges Arbeitsverhältnis im Sinne des Art 44 — Armen—
geſetze

8 3u erblicken Es wird aher, enn derartige Beſchäftigungen
In Frage ſtehen, von Fall 3u Fall 3u Unterſuchen ſein, ob die Merk—
male der Ständigkeit des Arbeitsverhältniſſes vorhanden In oder
nicht. In o Verhältnis ieg jedo keineswegs dann vor, benn
der Zugehpoſten täglich nur einen verhältnismäßig kurzen Zeitaufwand
erfordert und Uur einen kärglichen, Jum Unterhalte der betreffenden
Perſon weitaus nicht ausreichenden Lohn als Nebenerwerb abwirft.
V.⸗G.⸗H.E vom November 1888.)2)

Im Betreffe der Unterſtützung Unbemittelter Ge⸗
meinden Unterhalte threr Geiſteskranken erließ die mittel
fränkiſche Regierung Urch Entſchließung II 1889 nähere
Directiven. Dieſelben ſind Im Kreisamtsblatt veröffentlicht.

Dramatiſches Materiale,
enktnoömmen dem Liben der Beiligen.

Von ohann Langthaler, eg orherr von Florian und Pfarrvicar
von Goldwörth bei Ottensheim. (Nachdruck vorbehalten.)

Dramatiſche piele us em Leben der Heiligen.
Petrus. Ein geiſtliches Spiel mit Chören Ir Wẽĩ A.

Zur Feier des Prieſter-Jubiläums Leo' IIIL 887 Kleine II Paderborn.
8 Seiten. Preis Pf. kr

1) Samunl .5 1 Samml 234.
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Siehen Bilder aus em Apoſtel-Leben des hU Petrus werden in ſchönen

Verſen vorgeführt. Das E  e ild zeigt die 0  2 Im Saale, Petrus als ihr
Haupt, das unu Glaubensfragen entſcheidet. Zweites ild Die Berufung der
Heiden. Die Boten de Cornelius kommen Petrus. Drittes Bild Petrus
als Biſchof von Rom. on arceus begleitet kommt I Rom Rufus und
andere empfangen ihn Der Segen, den Jeruſalem zurückgewieſen, ird auf om
übertragen. Viertes Bild Coneil der Apoſtel. Petrus entbindet die
Heidenchriſten vom Geſetze der Beſchneidung. Fünftes Ild Petrus und Paulus
un Rom Paulus liegt In Ketten, S eſuchen ihn Juden endlich Petrus. echstes
Bild Jene ergreifende Seene, welche nach der Legende dem aus Rom fliehenden
Petru Chriſtus begegnen läſst Siebentes ild Die beiden Apoſtel Im Kerker.
Die Ankündigung ihrer Verurtheilung. Den Abſchluſs eines jeden Bildes macht
ein Geſang des Chores. Der nhalt des Stückes iſt tief poetiſch, voll religiöſer
Weihe; 5 ird gewiſs gefallen und erbauen. 2  422 männliche Rollen, ehr gut
geübte Sänger ſind nothwendig, überdies einige Statiſten al „Aelteſte.“

Petrus und Cornelius. Bibliſches Drama von Karl Weickum
Mit einem Titelbilde und einer Muſik-Beilage. Feſtgabe zur Feier des
Prieſter⸗Jubiläums Leo' XIII. 1887 Herder un Freiburg. 80 Seiten.
Preis 1.20 —7

Wie die ehre Chriſti bei Juden Ind Heiden, namentlich bei jungen Leuten
und ſolchen, velche Ur (be und gute Werke ſich dieſer großen nade würdigmachten, Eingang gefunden, zeigt die bekannte, hier dramatiſch verarbeitete bibliſcheErzählung vom Hauptmanne Cornelius. Iin Ac großmüthiger Barmherzigkeitrwirht ihm die Gnade, daß die bisher gehegten Zweifel der Wahr eit der
heidniſchen Götterlehre zur Gewiſsheit werden und In ihm der Entſchluſs reift, ChriſtiJünger 3 berden. Petru  — wird herbeigeholt, Cornelius ammt den Hausgenoſſengetauft. arauf folgt die Gefangennehmung des Apoſtels durch Herodes, ſeineBefreiung Un einen Engel (lebendes Bild Petrus zieht nach Rom, wohnt im
Hauſe 68 angeſehenen Senators Pudens, EI deſſen öhne 3u Biſchöfen, die
Töchter geloben mn ſeine QI die Jungfräulichkeit. Mit einer Predigt de hl Petruchließt das tück E weis eine edle Sprache auf, die einzelnen Scenen ſind chönentwickelt, recht ne AY  (V.  deen und Gedanken ſind ausgeſprochen, UL einige kleinere
Scenen und namentlich der ganze fünfte Aet ſind matt. 26 Männer-, kleine
Frauen⸗Rollen Die Scenerie iſt umſtändlich, große Bühnen dürften ſie zuſtandebringen; * Dtu. benöthigt: Zimmer; Palaſthalle mit Garten; vor einem
Hauſe; Säulenhalle mit Blumen, Bäumen, Säulen; Prunkfaal; Kerker; Spring⸗brunnen mit ſieben Ausläufen; Transparent.

Petrus und Iu Feſtſpiel zur 25jährigen Regie rungsfeier Pius I
1871 Herder in Freiburg. 8 Seiten. Preis Pf. 48 kr

Dieſes Gelegenheitsſpiel iſt kein eigentliches Drama, ondern Ur eine Reihe
On Scenen, die auf einer Doppelbühne mit einem Mittelvorhang vorgeführtwerden Iu Chor auf der vorderen Bühne ündet iu größtentheils ſchönen Geſängen
an, was für eine Darſtellung folgt, worauf ſich der Mittelvorhang hebt für die
betreffende Scene. Die euY  6 7＋.80

Scene bringt den Senator Pudens, der Petrus in
ſeinem Hauſe beherbergt; dann P Linus auf und erzählt von dem Auftretenund Untergange des Simon Magus. Cletu berichtet von der Einkerkerung der
heiligen Apoſtel Petrus und Paulus im Mamertiniſchen Kerker; ferner wird erzählt
von der Uelle, welche wunderbar im derker entſprungen ſei, damit die Neu
bekehrten getauft werden konnten; von der Flucht Eetri; dem Begegnen Chriſti;von der Rückkehr des Entflohenen. In einer langen ede werden Uſſedem Pudens und ſeiner Familie die letzten Ermahnungen von Clemens gegeben.Die Sprache iſt edel; die Scenerie iſt immer die gleiche Zimmer im Hauſedes Pudens. Die Wirkung dürfte keine ſehr große ſein
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Petrus und Nero. Drama in ünf Aeten Aſchendorff  60. In Münſter
1869 120 116 Seiten. Preis 4.—

Der ungenannte Verfaſſer hat unleugbar eine große Begabung 3¹ dramatiſcher
Darſtellung, ſcharfer Zeichnung der Charaktere und Situationen; Ur ſind einigemale
die Reden und Predigten gar lang gerathen. eTO hat eben Rom den ammen
überliefert; Ucht die Schuld HNi Brande den Chriſten aufzuladen. Zwei enoſſen
ſeiner Ausſchweifungen, meiſterhaft gezeichnete der römiſchen Genuſsmenſchen,
eifern ihn noch 0 zur Verfolgung Ind Ermordung der Chriſten in der Hoffnung,

ausderen Vermögen 3u gewinnen. Da kommt der Tribun Sylviu
P

ermanien,
ein Heide zwar, aber edelſinnig. Dieſer hört, die beſten der den ſeien Chriſten
geworden, bendet ſich auch dem Chriſtenthume 3u N den Kaiſer 3 gewinnen,
ſchenkt ihm Sylvius vier afrikaniſche Pferde, die ihrem errn beim Wettrennen
den Preis erringen Ind legt Fürſprache für die verfolgtenI ein, vergebens.
ero vill Petrus ödten Dieſer trifft mit Simon Magus zuſammen. Der Ge
zwiſchen dem Apoſtel Chriſti und dem Werkzeuge des Satans iſt1 gezeichnet
Während im Quſe des Pudens Gottesdienſt gehalten wird, läſst Nero dasſelbe
umzingeln, Petrus entkommt, ill 1e en aus Rom, e

ſus omm ihm reuz  —
tragend entgegen, worauf ſich Petrus freudig den Häſchern übergibt. Es iſt ein
ſehr gelungenes, ſchönes Stück uLr die Zwiegeſpräche, Lehren U.
hie und da kürzer wären! Die Chriſten ſind ſo chön charakteriſiert! An CTO
IY eine Erbärmlichkeit und Verworfenheit 3u wenig hervor. männlicheRollen. Scenerie: Straße iun der ein Garten, ein aal

Der hl Laurentius. Geiſtliches auſpie In drei Acten Aus
„Fromm und Froh“ von Wilhelm Pailler, regu Chorherr von

St fI. 1.  Floria Ebenhöch un Linz 1881 8 276 Seiten. Preis 2.40

Ein Armer Greis leidet mit ſeinem Enkel ſo großen Hunger, daſs ich
ſchon aus Verzweiflung In die Tiber ſtürzen will. Da kommen Stephanus und
Laurentius; ſie aben die Verſchmachtenden mit rot uind Wein, obmt das
heilige Meſsopfer 0  E gefeiert verden ollen. Ein Tribun findet Mn den Händen
eines Knaben ein Goldſtück vermuthet, ein Chriſt mu dieſe reiche
abe gegeben haben, Laurentius kommt ihm entg Ird verhaftet, vor Gericht
geſtellt; aufgefordert, die Atze der auszuliefern, üher eren Eſt
ſchon der Richter und der Hauptmann reiten, bringt der heilige Diacon eine Schar
von Armen, ru  eln und Tklärt dieſe als den einzigen Schatz der — — Er
wird nun vom Richter Jum gebratenwerden auf dem Roſte verurtheilt. In dem
Augenblicke, wo die Marter eginnen ſoll, fällt der Vorhang Die Seene mit den
Armen iſt hochpoetiſch, tiefergreifend, das Uebrige iſt weniger anſprechend. ird
als eine gütige Fügung der Vorſehung geprieſen, daſs das heilige Meſsopfer
Uunterbleiben muſste und zwei Verſchmachtende gerette werden konnten, aber
mit dem bedauernswerten Unterbleiben des unſchät

Ten Opfers war der Martertod
des Papſtes Sixtus verbunden und die zwei Verhungernden hätten chon auch
noch auf andere Weiſe gerette werden önnen Der Schlu des Stückes kommt

Unerwartet R Li N, überdies ſtumme als Soldaten,
Arme, Lictoren. S4 erie: Straße, Zimmer, Gerichtshalle.

Die Julia. ramatiſche Legende tn vier ufzügen mit Liedern.
Von Wilhelm Pailler. Aus „Religiöſe Schauſpiele für
Mädchen.“ Mit einer muſikaliſchen Beilage von ernhar Deubler
Dritte Auflage. Ebenhöch  80 In Linz 1890 80 192 Seiten. Preis
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Der nha des Stückes behandelt eine Zeit, in der das Chriſtenthum im
weiten römiſchen Reiche bereits die Oberhand 9  on  V das Heidenthum jedoch
in abgelegenen Landſtrichen ſich noch ſeine Exiſtenz wehrte. So glühte au
mn einzelnen Gegenden Corſikas der Ha der Heiden gegen die Chriſten, die ihnen
mn vieler Hinſicht al Muſter hätten gelten ſollen Auch eine vornehme Frau,
Conſtantia, noch Heidin, 9 eine chriſtliche Sclavin, we  E ſie ob ihrer Treue
und Tugend ite eine Freundin ſchätzte und behandelte. Qro großer Zorn und
Haf bei den heidniſchen Sclavinnen, ſie chworen der Chriſtin den Untergang.
Egeria, eine Ceres -Prieſterin, kommt aus Griechenland auf Beſuch; ſie findet
Corſika ſe r ſchön, aber das Kreuz, das ſie mM ſchönſten Punkte des Meeresſtrandes
aufgericht geſehen, verdirbt ihr, der erbitterten Chriſtenfeindin, die Freude.
Ueberreich an dämoniſchen 60  deen gibt ſie, obald ſie von Julia ehört hat, den
Rath, ſie 3u ödten und durch Annaglung an das reuz M Meeresſtrande.
Die Frau des Präfecten erwirkt die Erlaubnis iezu auch Conſtantia ſoll aus
dem Wege geräumt verden und Gift, das ihr .  (W.  ulia n einem Becher
reichen ſoll; dieſe aber ſchleudert enſelben mit ſeinem vergifteten Inhalte 3u Boden,
wird dann fortgeführt und, während ſich Conſtantia ahnungslos unterhält, ans
Kreuz geſchlagen; mͤm Morgen findet die Herrin ihre liebſte Selavin todt I Kreuze.
Die Darſtellung der heidniſchen Leidenſchaft iſt ſehr gelungen, das 5 Stück,
venn auch iun Manchem fremdartig, doch wirkſam und ergreifend bn Es erfordert
eilf E  1  6 Rollen, einige ſtumme Perſonen zur Vermehrung der Zahl
der Selavinnen. Scenerie  4  — Zimmer, Gegend I Meere.

St. Dorothea. Legende un zwei ufzügen Aus „Religiöſe Schau⸗
ſpiele für Mädchen“ von Wilhelm Pailler. (Wie oben

V  nhalt Cornelia, die Gemahlin de Proconſuls von Cäſarea, empfängt ihre
von Rom kommende Tochter Kalliſta mit übergroßer Freude und Zärtlichkeit,
auch die vornehmſten Mädchen der Stadt kommen 3 threr Begrüßung, darunter
die dem Chriſtenthume mit Begeiſterung anhängende Jungfrau oOrothea. Kalliſta
hat ihren Freundinnen Geſchenke gebracht, darunter ein goldene Kreuz, welches
dem Martyrer Paneratius abgenommen worden var dies Kreuz erbittet ſichOrothea. Während die Freundinnen ſich über den bevorſtehenden Einzug des
Cäſars Galerius n die unterhalten, hört den Iferu eines Mädchens,
das auch ins Zimmer ſtürzt und voll des Jammers iſt, eil ehen ſeine
Eltern, eil ſie Chriſten ſind, zum ode Uhr. Anſtatt itleid 3 tragen, vill
Kalliſta mit ihren Freundinnen, alle noch befangen von heidniſchen Vorurtheilen,das Kind hinausſtoßen, brothea aber nimmt ſich um dasſelbe 0 bekennt offen,daſ ſie auch viſtin ſei; die Liebe ihrer bisherigen Freundinnen verwandelt ſichOBli in Haſs, ſie wird aus dem Hauſe vertrieben, glei darauf angeklagt,
Zum Tode verurtheilt und ausgeführt. Noch erbittet ſie ich die Gnade von den
Schergen, daſs ſie Kalliſta, an deren Haus ſie vorübergeführt wird, beſuchen darf;ſie eredet ihre Jugendfreundin, das Chriſtenthum anzunehmen, teſe verſpricht 68
Unter der Bedingung, daſs ihr Orothea aus dem Himmelsgarten Blumen chickevirklich erſcheint auch emn Engel, der gleich nach dem rium  E Dorotheas,Kalliſta Blumen bringt; dieſe erklärt ſich ſofort als Chriſtin, ällt In Ungnadebei Valeria, der Gemahlin des Cäſars, Ard von der Mutter verflucht, mM Engelgeſtärkt mit einem recht ergreifenden lebenden Bilde, welches brothea und das
kleine, on ihr m genommene Chriſtenmädchen nach vollendetem Martyrium,
von Engeln umgeben, zeigt, und nit einem lieblichen Engelliede ſchließt das Stück
Zehn weibliche Rollen, mehrere größere und kleinere ngel, im SchluſsbildeMaria als ſtumme Rolle Scenerie: Zimmer im Hauſe der Cornelia; der
Hintergrund kann durch einen Vorhang erſetzt werden, der beim Schluſsbilde
weggezoögen ird

Fabiola Ein dramatiſches Gedicht n eilf Bildern Frei nach Wiſemans
Fabiola bearbeitet AuG Commer. Ferd öning un ünſter
und Paderborn. 1887 12 43 Seiten. Preis broſ 36 kr



8 der herrlichen Arbeit Wiſemans hat die Verfaſſerin nur leine Bruch⸗
theile herausgenommen und dramatiſiert mit der offenbaren Abſicht, ern für
Mädchen beſonders in Bildungs⸗Anſtalten paſſendes und erbauliches Stück 3u
liefern  — fromme Gefühle und religiöſe Geſinnungen werden zweifello auch Urch
Aufführung desſelben geweckt. Einige der lieblichſten Perſönlichkeiten verden un
vorgeführt: die Agnes, Fabiola, Syra, Cäcilia. Die Heldin des Stückes wird
im Verkehre mit der Selavin gra und mit der Agnes aus der Nacht des
Heidenthums zum Lichte des Chriſtenthums geführt, das iſt der Kern des Stückes;
auf großen dramatiſchen Effeet In die Bilder nich erechnet, ſie werden ber
gewiſ. erbauen. Die Sprache (in erſen) iſt eine einfach edle Sech E1  1  6
Rollen Scenerie: Zimmer der Fabiola, der Agnes, ärmli 8 immer
der blinden Cäcilia, Garten, Kerker

Syra, oder die uch der Liebe In riſtliches Trauerſpiel n
un Aufzügen aus dem Anfange des vierten Jahrhundertes. Aus IDr Wiſemans
„Fabiola“ ausgezogen und zur Aufführung In Erziehungs-Inſtituten dramatiſch
bearbeitet Pf Kollmann in ugsburg. 1858 1 80 Seiten.
Preis Pf kr

Der Bearbeiter des Stückes hat Syra, die edle, chriſtliche Sclavin Fabiola  —
zur Heldin des Stückes gemacht und hat aus dem Werke Wiſemans alle herüber⸗
genommen, 3u Syra und Fabiola mn Beziehung ſteht und den Urch Syra
vermittelten Weg der Bekehrung abiolas darlegt Zum Leſen iſt das Stück
wenigſtens für Gehildete ungemein intereſſant, feſſelnd und erbauend. Di Auf⸗
führung dürfte ob der ielen Fremdwörter, langen Zwiegeſpräche und hoch 9E⸗
haltenen Auseinanderſetzungen, Jum Theile auch der an einfachen Bühnen
0 nicht herſtellbaren Scenerie ſchwierig ſein; etwas umgearbeitet und verein—
facht, muſs das Trauerſpiel eine bedeutende Wirkung erzielen. Rollen ſieben
männliche, ſieben weibliche, mauritaniſche Bogenſchützen Scenerie: ein chön
ausgeſtattetes Zimmer, öffentlicher Platz

Die chriſtlichen Helden. Dramatiſches Spiel in fünf Aufzügen von
Johannes Heß, Präſes der Jünglingsſodalität un Dieburg. Kirchheim
u ainz. 1879 8 Seiten. Preis broſch —45 kr

Wie obiges Drama aus der „Fabiola“ ſeinen Stoff genommen und zur
Au U mit Ur weiblichen Rollen iſt zugerichtet worden, E hat Heß einen
Theil de herrlichen Werkes Wiſemans lit großem Geſchicke verarbeitet für
Bühnen mit männlichen Rollen Er hat * verſtanden, dem Stücke Leben
3u verleihen, eS iſt In ſchöner, verſtändlicher Sprache abgefaſst und führt vor Augen
die lebendige Kraft de Chriſtenthums; der eide Fabius lernt dieſe Kraft V
ſeinem Sclaven Syru erkennen, wie nicht minder Am Kriegstribun Cornelius,
der ſo freudig in den Tod geht, und wird durch deren erhabenes Beiſpiel ſelbſtdem Chriſtenthume zugeführt Zum Schluſſe bekehrt ſich auch Rufus und wird
aus einem Saulus ein Paulus. Die Aufführung des Stückes iſt nicht ſchwer
paſst zur religiöſen rXbauung und Stärkung des Glauben für Studenten Und
Jünglings⸗Geſellentheater. männliche en, Chor der Engel, Lictoren
und Soldaten cenertie Saal, freier Platz vor dem des Fabius, aal
im kaiſerlichen Palaſte.

Pancratius der Martyrknabe. Eine Firmlings⸗Weihegabe zum
hohen Biſchofs⸗-Jubiläum des hochw Herrn Pancratius Dinkel, iſchofs
von ugsburg, von a 9 V, Domprediger. Mit einem
Titelbilde **  V  ter u  Itu von Dr Huttler in ugsburg. 80 6 Seiten.
Preis broſch Pf kr



Die eftige Diocletianiſche Verfolgung iſt ausgebrochen; das Chriſtenthum
muſs ſich in der Katakombennacht verbergen und iſt da nicht mehr ſicher. Vor den

Clemens ird eine Schar on Firmlingen ebracht, beſeelt mit glühendem
Glaubensmuthe ihrer der jugendliche Held  V. Paneratius, voll Verlangen
nach der Marterkrone. Voll chriſtlicher anftmu gegen Beleidiger iſt er zugleich
voll kühnen Muthes, wo gilt, für ſei Glauben einzuſtehen. Obſchon noch Knabe,
hat eLr die ühnheit, ein gegen die viſten aufreizendes Placat herabzureißen

wird ntdeckt, vor Diocletian, ſeinen bisherigen Gönner geführt, verhört;
ſeine An rten, voll himmliſcher Weisheit Ind Kraft, br ingen ihm das Todes
urtheil ſeinem edlen Lehrer (veru und einigen Mitſchülern aber das Licht
des Glaubens. In der chluſs⸗Scen ird die Leiche des heiligen Blutzeugen
un Proceſſion herumgetragen inter rührenden eſängen, im Schluſs⸗Tableau kniet
das olk u ihn herum, ein Engel erſcheint und 90 Üüber das Haupt des Mar⸗
tyrers eine goldene Krone. Wir halten das auferbauliche, ergreifende Stück Zur
Aufführung an 3  mann  lichen Bildungs⸗-Anſtalten ganz geeignet verlang zehn
männliche Rollen (Erwachſene), ſechs Knaben-⸗Rollen, Firmlinge, Firmpat E.
heidniſches olk cenerie: Katakomben, eine Schule, das orum Die Sprache
iſt hoch

Pancratins. Ein dramatiſche Gedicht In zwo Bildern Frei nach
Wiſemans „Fabiola“ bearbeitet von ATr Ferd Schöningh
in Paderborn. 1887 12 45 Seiten. Preis 1 kr

Paneratius erringt vor ſeinen heidniſchen Mitſchülern Fulvius und Corvinus
3u ſie beſchimpfenden Ehrenpreis; adurch zieht ſich deren tödtlichen Haf

ein die Chriſtenund chlagen ihn; Pancratius leidet eS ſtillſchweigend;
gerichtetes Ediet reißt era eine Feinde verklagen ihn beim Präfecten, Pan
cratius kommt in en Kerker, ſtärkt dort Marius und Marcellinu Jum Kampfe,
(fenn' vor dem Richter offen ſeinen auben, wird zUum ode verurtheilt. Fulvius,
der den Verlauf des Martyriums des Pancratius erzählt, ird von eue
erfaſst Ind bekehrt ſich IM rabe des heiligen Blutzeugen, Corvinus ſtirbt m
Raſerei. Das Drama iſt ſchön, Uur der Schluf befriedigt nicht recht Rollen
Sechs Männer, vier Knaben, Schüler, oldaten. Scenerie: Ule, Zimmer,
Platz vor der Arena, Kerker, Gemach des Präfecten, Gegend bei Rom; eS iſt alſo
ein complieierter ard nothwendig, auch ſo einmal das Brüllen von Löwen
hörbar ſein wie ſoll da bewerkſtelligt werden?

Pancratius, der heldenmüthige Blutzeuge. me Weihegabe zum
2 Biſchofs⸗Jubiläum des hochw Biſchofs Pancratius von Dinkel in
ugsburg. Von Bartholomäus anholzer. auſpie aus der erſten
Chriſtenheit In vier Acten ntit Geſang. Seiten. 1883 Kranzfelder
In ugsburg. Preis rof kr

Die Legende, E.  E den Gegenſtand dieſes Schauſpieles bildet, iſt ekannt.
Effectvoll läſst ſich dasſelbe von ſo Dilettanten⸗Theatern aufführen, die über
gute Geſangskräfte und reicheren Bühnen  Apparat verfügen etwa un Knaben⸗
Seminarien oder Geſellen-Vereinen. Das Stück iſt ſchwungvoll geſchrieben, der
jugendliche Artyrer tritt jedoch enig hervor. Der Schlu iſt Att. Eilf
männliche Rollen und Volk Aus „Volksdrama zur Belehrung und
Erbauung von Panholzer, bei Kranzfelder un Augsburg, eben wir noch hervor:
Julia, die Martyrin von Om (in der ünften olge) mit Chören und aAbleaux,
welche Jul Aufführung von jüngeren Leuten und einfacheren Bühnen auch
weggelaſſen verden können. El  1  E Rollen Petronilla, die rau des
errn Dramatiſche Scene in einem Cte. weibliche Rollen Man braucht
zur Aufführung dieſes kurzen Stückes (16 Seiten) nicht einmal eine eigene

uſtus, der Martyrer von om. ünf (te männliche Rollen



Chriſtoph. ler Cte Neun männliche Rollen. Bonifaz, der Apoſtel der
Deutſchen. Schönes hiſtoriſche Schauſpiel m fünf Acten. Eilf männliche Rollen
Der nhalt dieſer Trei letzten Stücke ſe Folge) iſt auf kleineren Bühnenaufführbar, aber iſt gar 3u ernſt und ird zu viel gepredigt.

Der Alexander und die Seinen. Hiſtoriſches Schauſpiel in drei
ufzügen von Caſpar Kuhn Kranzfelder in ugsburg. 80 Seiten.
Preis kr

Das Stück iſt V ſeiner gegenwärtigen Form mit dieſen vielen Eitaten aus
3, mit den philoſophiſchen Geſprächen für gebildetes Ublieum. Dargeſtellt
ird der Martertod der hl Felicitas und ihrer ſieben Söhne Alexander, der dem
Schauſpiele den Ite geben muſste, trit vor den anderen nicht ervor. Zwei
weibliche, männliche Rollen.

Euſtachins. ragödie in ünf ufzügen. Von Ferd Ludwigs
Sechstes Heft von Dr Norrenbergs „Dilettantenbühne“. Bei Deiters un
Düſſeldorf. Preis 48 kr

Die wunderſchöne Legende Euſtachiu ird uns hier m dramatiſcher
Form gebracht und ird al Handlung vorgeführt: wie die oldaten den
lange geſuchten, ſieggekrönten Feldherrn als Bauernknecht finden, wie Euſtachius
Battin und Kinder vieder findet, wie als E  err triumphierend einzieht, vor
ſeinen Kaiſer Hadrian kommt und, da ich als Chriſten bekennt, amm den
Seinen ode verurtheilt btr lles übrige aus der Lebensgeſchichte des
Heiligen wird nuur erzählt. Einige Scenen, des Wiederſehens, ſind ſchwierig;
recht ſchöne Sentenzen ſind eingeflochten. Beſonders ergreifend muſs auf die Zu
ſchauer birken die chriſtliche Deutung, welche Euſtachius heidniſchen Sentenzen gibt,
erners die geſchickte Darſtellung des unverſöhnlichen Haſſes des Heidenthums
das Chriſtenthum, dem die edle Geſinnung der Chriſten gegenübergeſtellt wird
Beſonders wirkſam kommt das zum Ausdruck iun der Schluſsſeene, wo Euſtachius
m dem Augenblicke, wo auf den 901  en ank des Kaiſers Anſpruch gehabt
ätte, aus deſſen Munde das Todesurtheil vernimmt Das Stück iſt In gebundener
ede geſchrieben, der Verfaſſer läſst lieber die Verſe hinken als die Gedanken
verſtümmeln. Der Ausdruck: Was iſt denn 1os? ſtimmt nicht 3 der ſonſtigen
gehobenen Sprache. Der Paſſus Seite In ſeinem Ute iſt 2
ſtändlich. Es reten 16 ännliche Uund eine weibliche Perſon auf
S 6 bu erten ſind nur zwei nöthig: eine (Rom mit dem Capitol und
eine Landſchaft Die Bühne muſs tief ſein, QAmt beim Siegeseinzug des Euſtachius
doch auch einiges olk Platz hat

St Hermenegild, Fürſt von Baltica Schauſpiel mit Geſang mMn
ünf Acten Von 0 10 Huttler In ugsburg. Preis

48 kr
Dieſes ſchöne Schauſpiel bringt eimne Epiſode aus der Geſchichte der ſpaniſchen

Weſtgothen. Während Hermenegild ein eifriger olt iſt, huldigt ſein ater
dem Arianismus. Leovigild erbann den Biſchof Leander, überzieht ſeinen Sohn,
der von der Religion nich aſſen will, mit Krieg, der Sohn vertheidigt ſich nur
zur äußerſten Noth, durch Verrath Unterliegt er, wir V den Kerker geworfen;die Seene, wel  E die „Bekehrungsverſuche“ des arianiſchen Biſchofs und HermenegildsStandhaftigkeit vorführt, iſt ergreifend. Nun kommen Soldaten, we dem heiligenBekenner das au abſchlagen müſſen Sein Martertod verdient dem ganzen

die Gnade der Bekehrung. Leovigild kann nicht mehr roh werden, erbens⸗krank 1 Iim letzten Aet auf; verbannt den arianiſchen Biſcho ruft Her⸗
menegilds Sohn herbei, tief ergriffen hört ev, daſs (eder dies Kind noch ſein
gemarterter Vater der Rache bder Feindſeligkeit Raum gegeben, der König ver.



kündet die Freiheit des katholiſchen Glaubens, ru Leander zu ſich, der noch gerade
rech kommt, den ſterbenden König 3u egnen. Das Stück iſt wunderſchön,
reich an herrlichen Sceénen. Die Scenerie iſt nicht 3 umſtändlich, aber eine
lefe Bühne muſs ſein; S erfordert eine Landſchaft, einen Marktplatz, Schanzen,
einen Kerker, einen Garten. Für jeden Act bleibt die Scenerie bis zum Ende
underändert. Die eingefügten Lieder ſind ſchön und inha  reich; daſ aber ein
Biſchof (Leander) ſingend auftritt (Seite nicht Seite 60 und ſind
die Namen der rechenden ausgelaſſen. Die Schluſsſcenen würden, verkürzt,
wirkungsvoller ſein U R 11 Ute Spieler werden großen
Eindruck erzielen.

Sebaſtian. Trauerſpiel m ünf Aufzügen. Nach Wiſemans Fabiola
bearbeitet von Fr Joſ Ferd Hochmuth. Aus „Katholiſche Dilettanten—
ö  ne von Köſel n Kempten. Preis Pf kr

Die Handlung de Spieles folgt genau der Erzählung de geiſtreichen
Cardinals Wiſeman, 8 gibt daher keine dramatiſche Schürzung, Entwicklung und
Löſung Wer Wiſemans Erzählung gut im Gedächtnis hat, wird den Zuſammen⸗
hang der einzelnen Scenen feſthalten 4  önnen, ein anderer nicht Sehr gelungen
iſt die Sçene, wie Sebaſtian dem Kaiſer gegenüber ſeine Treue für Chriſtus und
für ſeinen Kriegsherrn betheuert mit Hinweis auf die chon geleiſteten Dienſte.
In ergreifender Hoheit ſteht da der chriſtliche Officier als der edelſte und reueſte
Diener ſeine Kaiſers vor ins Zum Schluſſe läſst der Dichter der gemarterten
Sebaſtian in himmliſcher Verklärung erſcheinen, während Chriſten und Engel IM
ore Loblieder ſingen Da S auſpiel ird immerhin erbauen und erheben,

6 auch kein dramatiſches Kunſtwerk iſt hat 15 Rollen für Männer,
außerdem Rollen für beliebig viele Knaben, oldaten, Chriſten, Heiden, heidniſche
Prieſter, die meiſt als ＋9

Sänger aufzutreten aben Als Scenerie iſt nothwendig:
ein Zimmer, ern Katakombengewölbe, ein Iu der Stadt Rom. An Liedern
kommen vor Lied des Paneratius, Chor der Chriſten, Chor der heidniſchen
Knaben, Leichenchor, Chor der mn en Katakomben verſammelten Chriſtengemeinde,
hor der heidniſchen rieſter, des heidniſchen Volkes, Chor der Engel, Chor der
Chriſten Ind Engel

Eine Martyrer⸗Familie. Drama von Heinrich
Aus dem Italieniſchen überſetzt von Dir Macherl Aus „Katholiſche
Dilettantenbühne“ von öſe In empten. Preis Pf kr

Iu ſchönes Schauſpiel in Sprache, voll iefer, ergreifender Gedanken.
Severus, ein oher römiſcher Officier, war mehrere Jahre in fernen Ländern
im Kriege. Er kehrt zurück nach om und ird von Kaiſer Maxentius mit den
höchſten Würden etraut und belohnt. Des Severus Gattin iſt während ſeiner
Abweſenheit al Tiſtin hingerichtet worden mit Schrecken erfährt er, daſs
auch eine beiden Söhne I geworden; bietet vergeblich lles auf, M
ſie vom Chriſtenthume abwendig 3 machen. Valens, der Stadtpräfect von Rom,
heuchelt Freundſchaft, in Ahrher aber haſst den Severus, verurtheilt die
öhne FJum Tode, da Herz des gehaſsten Vaters 3 treffen. Da ekennt ſich
auch dieſer als Chriſt, ebenſo der einzige Sohn des Präfecten alle vier werden
gemartert. Q Stück erfordert ſieben männliche Rollen. Die Scenerie
iſt nicht ganz einfach Im erſten te ein Katakombengewölbe und Ein Zimmer
(Scenenwechſel bei offener ühne); im zweiten (te dasſelbe Zimmer; im dritten
Cte der Gerichtsſaal; im ierten Acte Gefängnis dann Gerichtsſaal.

St TIſula. Us „Drei kleine Dramen“ von Cardinal
Wiſeman. Bachem in Köln 1887 8 Seiten. Preis 45 kr

Inhalt des Stücke  O, das meiſterhaft geſchrieben iſt, iſt der Martertod der
Urſula und threry Gefährtinnen in Köln ter weibliche erſonen reten



handelnd auf Das kurze Stück (28 Seiten) kann von Zöglingen weiblicher Bildungs—Anſtalten, von Jungfrauen⸗Vereinen aufgeführt werden Hiezu eignet ſich auch da
im elben Büchlein enthaltene St. Das Boſenwunder von Henriette ReuE wird hierin die bekannte Legende dus dem Lehen der heiligen MarkgräfinEliſabeth von Thüringen behandelt 6 U W E1 ch RN E N

Agnes. In Feſtſpiel für erwachſene Mädchen n un Acten
gon Vardner. Kirchheim ˙ Mainz. 1885 80⁰3 Seiten. Preisbro Pf. 48 kr

Die erſten Scenen machen Uns  8 mit den Tugenden der Agnes bekannt:
Verachtung der weltlichen Güter und Freuden, Eifer, das Reich Gottes unter
ihren Hausgenoſſen und Freunden auszubreiten, chriſtliche Barmherzigkeit; nachEm ſie den Sclavinnen die reiheit, drei Waiſenkindern die Aufnahme mn ihresVaters Haus erbeten, enn ſie, das nahe Martyrium ahnend, NuLr mehr die Sorge,ſich auf en 3u beſtehenden am. vorzubereiten. Eine ausgeſchlagene Bewerbungihre Hand iſt Urſache, daſs ſie als riſtin angegeben, verhört und verurtheiltwir Wenngleich das Stück nicht ſehr viele Abwechslung bietet, bir 68 doch,beſonders, einige Scenen tit langen Geſprächen gekürzt werden, mN frommenKreiſen, für die 6 erechne iſt, erfreuen und erbauen. Die Agnes iſt wirklichſehr gelungen charakteriſiert. Rollen Vier männliche, ſieben weibliche, Tei
Mädchen, als ſtumme Rollen Gerichtsdiener Scenerie: Zimmer und Herker.

Cäcilia. Aus „Dramen und Declamationen für katholiſche Jungfrauen⸗Vereine, Töchterſchulen und ähnliche Inſtitute“. Herausgegeben von Doctor
P Norrenberg. Erſtes Heft Deiters in Düſſeldorf 80. 1878 114 Seiten.
Preis broſch M 14.— fl

Das dramatiſche Spiel „Cäeilia“, verfaſ von Clemens, beſteht aus zweiTheilen Cäceilias Vermählung und Cäceilias Martertod ꝗ

V.

eder dereiden Theile kann als ſelbſtändiges Schauſpiel betrachtet werden Unſtreitig 9ehören ſie FJum Beſten, was un dieſer Art eboten wird Eine aufregende dramatiſcheVerwicklung darf man freilich nicht erwarten, aber die Erzählung der Legende überdie Vermählung Cäcilias und das Wunder der Bekehrung Valerians und deTiburtius Ird recht plaſtiſch vor Augen geſte

„ desgleichen iſt da zweite Stückerbaulich und ergreifend, insbeſondere die Schilderung des freudigen Heldenmuthes,mit dem Cäcilia dem Martertode entgegengieng und der fürſorglichen Liebe, dieſie gegen die Armen durch Vertheilung ihrer letzten Schätze ewies. EingeſchalteteLieder, einige Scenen, Iin denen lavinnen  —  V ihre Tugenden oder Untugenden zeigen,
Die Ausdrücke:
bringen Leben und Bewegung in da Stück. Die Sprache iſt leicht verſtändlich.„Valerian iſt hin“ „Cäcilia iſt hin“ iſt todt, können leichtAnſtoß Erregen. Rollen im erſten Stück Neun eibliche. U te: Vor⸗—nehmes Wohnzimmer, offene Halle Rollen im zweiten Stüe Zehn eibliche.Scenerie: Garten, Halle Die H0O. Cäcilias verlangt eine Sängerin, we  Eſich auf das Harmoniumſpiel er  4

Agellius und Calliſta oder die Macht des Glaubens. Ein Trauer—
ſpiel un drei Abtheilungen. Nach der Erzählung von Newmanns Calliſtabearbeitet von N Stützle, Pfarrer Vereins⸗Buchhandlung uin Innsbruck.120⁰ 164 Seiten. Preis broſch. kr

Es Ird In dieſem Trauerſpiele ſo viel geredet Ind wenig gehandelt,daſs die Spieler ein Rieſengedächtnis haben müſsten, um dieſe langen, mitunterrein philoſophiſchen Eeſpräche 3u memoriCren und die Zuſchauer erne Rieſengeduld,te anzuhören; das Lefen d

＋

⁰ Stückes geht eher und ſorgt für Erbauunggebildeter eſer



Der verborgene Edelſtein. Drama tu zwei Aufzügen von Seiner
Eminenz, Ardina Nikolaus Wiſeman. Aus dem Engliſchen.
Fünfte Auflage. Bachem in Köln 1888 80. 130 Seiten. Preis
rof M 1.20 —7 Mit Muſikbeilage 1.70 1.02

Wie EI 7 wa aus der eder des berühmten Mannes efloſſen, 5 den
beſten Erzeugniſſen der Literatur gehört, ſo auch dieſes vortreffliche, zweiactige
Drama, welches geiſtvoll die rührende Legende Alexius darſtellt: ſeine
Flucht Tage der Vermählung, eine nach Jahren erfolgte Rückkehr ins Elternhaus,
wo unerkannt ein Leben voll Demuth und Selbſtverleugnung geführt, ſein koſt
Qre. erben männli  E Rollen. Zur Aufführung Knaben⸗Seminarien,
H Jünglings⸗Geſellenvereinen vorzüglich geeignet. Dasſelbe (vollſtändige Ausgabe)
erſchienen bei J anz in Regensburg. 1860 144 Seiten Mit Muſik⸗
Beilagen. Preis M 1.50 iſt verfaſst für die Jubiläums⸗Feier des
St Cuthbert⸗Collegiums. Mit einem einleitenden Berichte Üüber die eter des
Jubiläums.

Die uneun bre der Engel. Heilige Frauen des en Bundes
als Vorbilder der Mutter Gottes Zwei geiſtliche Spiele von QAT
Commer Ferd Schöningh un Paderborn. 1890 8⁰.3 39 Seiten. Preis
rof kr

Erſtes Stück Nach einem Prolog nd Geſange tritt 14 ein RepräfeItant
der neun Engelchöre auf und childert in Verſen die den Engeln ſeines Chores
von ott übertragene Gewalt und Aufgabe; die Zwiſchenpauſen werden mit der
Abſingung kirchlicher Hymnen und Lieder ausgefüllt. Al⸗ Schluſsbild die ſeligſte
Jun  V. rau als Himmelskönigin umgeben Oon Engeln aus den Chören Daſs
das tück ſehr infach iſt, erſieh jeder aus dem Geſagten; die Sprache (in Verſen)
iſt chön cenerte: Garten oder Platz mit Baumgruppe im Hintergrund.
eUn ſprechende Engelrollen, ſtumme en für Maria und die nge des
Schluſsbildes. Das zweite t ück ührt lach einem von Erzengel Gabriel
geſprochenen Prolog ein: Eva, Sara, Miriam, Udith, Eſther, die Mutter
der Macchabäer, iſabe jede von dieſen ſpri in einem ziemlich langen Verſe
aus, inwiefern ſie 5 dem göttlichen Erlöſer in Beziehung Vor dem Auftreten
einer jeden ird ein Hymnus oder onſtiger Geſang ren Mariens geſungen,
nach beendeter eclamation ein ebende Id gezeigt, ſo bei Eva die Austreibung
aus dem Paradieſe, bei Qra das Opfer Iſaaks, bei Miriam Zug der Iſraelitinnen,
beit der tall Bethlehem, bei Judith die Unbefleckte Empfängnis U.

Schluſsbild: Maria nit dem Kindlein auf dem Throne, Umgeben von den eiligen
Frauen. Die lebenden Bilder helfen der ſonſtigen Einförmigkeit des Stückes mM
etwas ab Scenerie: Ort mit einem Muttergottes⸗-Altare. PUn Sprechrollen,
eine ſtumme Rolle Mariä). Die lehenden Bilder können nach Belieben verändert
werden

Die ſieben Engelfürſten, als der ſieben heiligen
Sacramente. Von GT Commer. Ferd Schöning m Paderborn.

8⁰ 46 Seiten. Preis Pf. kr
Anlage wie oben. Ort eine Kapelle Die Engelfürſten treten einzeln auf

48 Verkünder und Beſchützer der heiligen Sacramente. Auch hier ird nach dem
Auftreten Ind der Declamation eines jeden Engels ein ebende ild vorgeführt,
welches auf das eben beſprochene Sacrament Bezug hat Schluſsbild: die Königin
der Engel, Uumgeben von den ſieben Fürſten. Die Declamationen ind ſehr lang

Gregor der 1 und Heilige. Ein hiſtoriſch⸗dramatiſches
Gemälde un ſechs Abtheilungen mit ebenden Bildern Von Dinspel,
Pfarrer. Paulinus⸗Druckerei in Trier. 1890 8⁰ 122 Seiten. Preis
roſ 1.80 1.08



Wie der Leſer leicht errã  th, hat das auf 1890 allende 13hundertjährige
Jubiläum des großen Gregor den Anlaſs 5 dieſer Arbeit gegeben.
Es iſt ein glücklicher Gedanke, dem katholiſchen die großartige Thätigkeit
des Heiligen n einem dramatiſchen Bilde vorzuſtellen; die Ausführung desſelben
iſt allerdings auch ſchwierig. Der Verfaſſer führ mns zuerſt Gregor vor als adt
präfecten, deſſen ſcha nach den Geſetzen der und Gerechtigkeit ein⸗
gerichtet iſt; wir im folgenden, wie der Entſchluſs Gregors, Mönch werden,
im Umgange mit mehreren aus Monte Caſſino vertriebenen Mönchen zur Reife
und Ausführung kommt aber nicht ange kann im Genuſſe der ſeligen Ruhe
der Zelle bleiben, ird Diacon on Rom, dann Geſandter eld Us II
anl Hofe von Conſtantinopel, nach ſeiner Rückkehr Abt, endlich gar den
drei letzten Abtheilungen ird eine erfolgreiche Thätigkeit äußere und unnere

Feinde der Kirche geſchildert, ſein Eifer bei Ausbreitung des Glaubens In England
und Deutſchland, ſeine wunderbare Geduld H Ertragung Dbn Leiden. Die Sprache
iſt edel, geiſtreich; das Stück begeiſtert ur die katholiſche Kirche und den äpſt
li Stu ber die Aufführung des ganzen, langen Dramas wird ermüden,
P8 iſt ſo handlungsarm, die Geſpräche n o lange die Aufführung einzelner,

umgearbeiteter Scenen mag beſſer angehen. 2 mM U R N,
zwei Knaben ſiii fünfzehn, zwei von etwa zehn Jahren. EerIi Ee: Atrium
im Palaſte de Stadtpräfecten, Kloſterzelle, Qaal im Lateran, Vorzimmer, Zimmer
des Papſtes Die lebenden Bilder dienen al Illuſtration des Textes

St Martins Jugendleben. Dramatiſches pie In drei ufzügen
von Johannes Heß Kirchheim tn ainz. 80 Seiten.
Preis broſ

— 45 kr

Des Heiden Arcadius Oohn Martin trifft eben die Vorbereitungen 3Uum
Empfange der heiligen Taufe, da hinterbringt ein heidniſcher Spion dem Vater
die Nachricht, artin wo Chriſt werden Dieſer ird un Feſſeln geſchlagen,
hierauf eru und Willen unters ilitär geſteckt, man Ucht ihm betrügeriſcher
Weiſe die riſten als chlechte Menſchen darzuſtellen lle  3 vergebens, Martin
hleibt tandhaft Uund üht als Soldat noch In heroiſchem Grade chriſtliche
thätigkeit; auch die bekannte Legende Mantel, den Martin albiert, iſt ein⸗
geflochten. Zuletzt tritt auch Ulian, der Abtrünnige, gegen Martin auf, läſst ihn
einkerkern, droht ihm den Tod; um den Vorwurf der Feigheit 3 entkräften, vill
Martin, bloß mit dem Kreuze bewaffnet, die Scharen der Feinde durchbrechen, PS
kommt ni zur Ausführung, die Feinde ergeben ich,‚ Martin wird begnadigt Ind
ſucht die ſtille Einſamkeit des Er Das der *  nhalt Bei einiger Kürzung
kann das tück aufgeführt werden, eS gewährt einen inſtructiven Einblick mn die
damaligen politiſchen und kirchlichen Verhältniſſe Der Schlu omm: Uunvermittelt.
Lebende Bilder önnen eingeſchaltet werden; die in der Einleitung angeführten
ſind gar einfach Rollen Erwachſene, ein nabe, Engelchor. Scenerie:
Atrium, Buchenhain, Kerkerzelle.

Ludwig der Neunte, der Heilige. auſpie un drei Acten mit
Zwiſchenchören von 0  52  E Aus em Franzöſiſchen. Kleine
mn Paderborn. 120 Seiten. Preis roſ Pf 45 1., echs
Exemplare 2.— 1.2  —

Der Kreuzzug Ludwigs war verunglückt, ſelbſt ein Gefangener. Das vor
liegende Spiel dar die langwierigen Verhandlungen, we  6 zwiſchen Ludwig
und ſeinen Beſiegern gepflogen wurden; ſie ſtellen (n en unn de Königs, enne
unerſchütterliche Standhaftigkeit, ſeine V vor der geringſten Sünde In das
ſchönſte icht, zur Aufführung eignet ſich jedoch das tück enig; die Scene
zwiſchen Ludwig und Joinville iſt einlich; der letztere benimmt ſich hier wie
eine feige Memme, gleich darauf wieder wie ein todverachtender Held!



Die Germana. Lehensbild in vier Ufzügen und einer Schlu
ſcene Domprediger Kleine un Paderborn. 881 120.
Preis roſ 5 Pf. kr., zehn Exemplare M 2.50 1.5  —

ſt die Legende dieſer Heiligen ſchon an und für ſich lehrreich und ergreifend,
ſo bietet dieſe dramatifche Bearbeitung derſelben beſondere Intereſſe. In kurzen,
raſch wechfelnden Scenen ird uns der heilige Sinn, die bewundernswerte Geduld
und Leidenfreudigkeit der Heiligen ſchön vor Augen gebracht. Ihrer Stiefmutter
rohes Benehmen tr wohl FVN grellen Farben geſchildert, ber die letzten Theile
des rama verſöhnen uns mit ihr vollkommen. Wir empfehlen dieſes gediegene
Schauſpiel auf das Wärmſte auch Schülerinnen können S aufführen und
wünſchen ſehr, daſ

2 Uuns der erfa Hoch recht viele ſolche Spiele bringt. Rollen
Eilf weibliche Scenerie: Aermliche Übe, freie Gegend, Straße.

Die hl Lehensbild un drei ufzügen Domprediger in Y
Hleine in Paderborn. 881 12 Seiten. Preis broſchiert 45 Pf.

27 kr., acht Exemplare M. —2.— 1.2  —
In ſeiner Bearbeitung iſt dieſes Stück ebenſo gediegen, wie das ſoeben be—

ſprochene. Den Inhalt bildet eine Epiſode u dem Lehen der hl Dienſtmagd Zitta;
ſie iſt vor Urzem n den Dienſt der Familie Faltinelli getreten: in der Kinder—
ſtube, N der Küche, in em, was ihr übertragen wird, zeigt ſie ſich al glänzendes
Vorbild Iun Treue und Liebe Ihre ſchlechten Mitdienſtboten, un allem Ur Zitta
beirrt und überwacht, bringen ſie Urch die ſchlechteſten Mittel bei der Herrſcha
Iu Verdacht; eben b ſie da Haus ſchmerzerfüllt verlaſſen, da kommt ihre Un
U und die Bosheit der Diener ans Tageslicht, gegen ihre Feinde übt die
ige die großmüthigſte Barmherzigkeit. Für Jungfrauen-Vereine ſehr brauchbar,
für Dienſtboten ſehr lehrreich. Rollen für ſieben größere Mädchen und zwei
kleinere. N P Wohnzimmer.

Sancta hereſa. Schauſpiel In zwei Aufzügen nit Schluſs⸗Tableau
von Thereſe Schunck. Kleine n Paderborn. 1881 120 36 Seiten.
Preis brof  —— 45 Pf 27 br., ſech Exemplare 1.50 —.9—

ereſta und ihr Bruder edro betrachten m einer Bilderbibel den bethle—
hemitiſchen Kindermord, werden von em Verlangen beſeelt, UV das Marterthum
ihr kindliches Leben 3u verlieren, 5 ewige zu gewinnen, ergreifen die Flucht,

den Quren ſich u begeben, werden eingeholt und zurückgebracht. Dieſer
glühende Eifer geh aber bei ereſta verloren, da ſie ſich Iu den Verkehr mit 5
weltlich geſinnten Freundinnen einläſst; ihr Schutzengel erſcheint, läſst ſie M den
Abgrund der Hölle ſchauen, ſie von ihrer Lauheit und Weltliebe 3 heilen.
Unſtreitig iſt dies für die Jugend ein Gegenſtand der Warnung und Belehrung,
aber, für die Aufführung geeignet 3 ſein, muſs eine Kürzung und Umänderung
vorgenommen verden. Die Satzbildung iſt eine mangelhafte.

Die hl. Eliſabeth. Ein geiſtliches pie mit Chören Dir Wẽĩü
Kleine un Paderborn. 1887 12 Seiten. Preis 75 kr.,
zehn Exemplare 5.— — 3—

Der erfaſſer hat ſich die Aufgabe geſtellt, das innere Leben der hl Eliſabeth
I ſeiner Entwicklung darzuſtellen. Das äußere dramatiſche Leben, Bilder, Ufzüge,
wie ſie mit einem Lebensbilde der Heiligen leicht hätten verbunden berden können,
wurden beiſeite gelaſſen Im erſten Bilde iſt dargeſtellt, vie Eliſabeth den Tod
thre Gemahls erfährt, von leidenſchaftlichem Schmerze ergriffen und dann noch
von der Wartburg vertrieben ird ald gewinnt ſie die Faſſung; die folgenden
ſechs Bilder zeigen die Heilige VN threr großen Armut und Verlaſſenheit, dann
aufgenommen in die Ahtei Kitzingen, endlich ihr Leben, Wirken und Fortſchreiten
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n Vollkommenheit während ihres Aufenthaltes in Marburg. An klöſterlichenInſtituten mag das O/  tück aufgeführt und verſtanden werden. Eelte „meinLudwig hin Rollen weibliche, zwei Kinder (Chriſtus und der dreijährigeHermann müſſen auch von weiblichen Perſonen dargeſtellt werden.) Scenerie
Halle, Straße Iin Eiſenach, ärmliches Zimmer, Saal in der Abtei

Die V enovefa. Volksſchauſpiel un acht Abtheilungen von WilhelmKayſer Kleine in Paderborn. 12 Seiten. Preis brof 95 kr., zehn Exemplare 5.— 3.—
Das iſt einmal ein wahres und Volksſchauſpiel; der Gegenſtandſelbſt wie die Darſtellung iſt echt volksthümlich, eine beſondere Wirkung kanndem Spiele nicht fe Die Handlung beginnt mit der Zeit, da GenovefaPfalzgrafen Siegfried als Frau m eine Burg geführt worden war ald kommt

der Feldzug die Sarazenen und ſomit die Stunde des ſchiedes; mit
dieſer beginnt für die edle Frau eine Reihe namenloſer Leiden: tr ehen ihreTreue bedroht Ur Golo, ehen ſie im Kerker —78.chmachten, von Henkern erausgeführt in die Wildnis, um dort mit ihrem Kinde als Opfer der Rache Golos
3 fallen Begnadigt von den Henkern, verleht ſie ꝗ

014 0

ahre in der Einöde, bis derjagende Graf ſie findet Die Leiden der Gräfin ſind draſtiſch und ergreifend 9eſchildert, immer 'ſt ber dafür geſorgt, daſs bte das u alten Schauſpielen0 atte, die Uſchauer nicht bloß Anlaſs Weinen, ——ondern auch reich⸗lichen Sto 5 en finden; Caſpar hat eine drollige Rolle
bemerken, daſs bei der Vorausf

Wir müſſen noch
und ganz junge Leute etzung, 8 werden hei Volksſchauſpielen auch Kinder

ein, einiges Am Stücke weggelaſſen und geänderwerden muſs, amit kein Anſtoß erregt werde ſo beſonder die Verführungs⸗verſuche des olo Auch wird ES kaum angehen, daf man auf einer Bühne einenHaufen Reiſi un Brand 2 Rollen: männliche, drei weibliche, ein Knabe,Als tumme ollen itter, appen, Muſikanten. Zur Aufführung gehört eineziemlich tiefe Uhne Scenerie: Platz im Schlosgarten, Burgſaal, Zimmer imSchloſ

O, ein andere Zimmer, Kerker, freier 0 im Walde.
Die Donnereiche. Geiſtliches Schauſpiel un zwei Acten von Anton

Konrad. Kirchheim n ainz. 1867 43 Seiten. Preis⁰
Der Bonifacius gibt ſeinen Gefährten den Entchlu kund, blle dasE:  k Bollwerk des Heidenthums, die Donnereiche, ſtürzen, bei der beſonders Unterdem Einfluſs Velleda  O, einer Prieſterin Herthas die noch übrigen Heiden ſichſammelten und zum Feſthalten I Heidenthumeſie dem Verſprechen, ſie wollten das

munterten. Bonifacius bringt
das Fällen der Eiche Ungeſtraft geſ Chriſtenthum annehmen, wenn die Götter
letzte Reſt des Heidenthums in di

chehen ließen. Die Eiche fällt Ind mit ihr der

Eſpräche Ind dieſe eſer Gegend. Im Ganzen wenig Leben, lange
geführt werden

hoch gehalten. In höheren Bildungsanſtalten 3 aufRollen männliche, ſieben eibliche. 11 E: Saal, Qld⸗lichtung mit E

Na  räge
3 den

früher behandelten Vartien der Jugendliteratur.
Von Johann Langthaler, Pfarrvicar in Goldwörth.

(Nat  rut verboten
Der verlorne Sohn Bibliſches Schauſpiel ünf Aufzügen vonMö5 Kleine in Paderborn. 80 Seiten. Preis 45 27 kr

Linzer „Theol.  —.  prakt. Quartalſchrift“. 1891,


